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Januar 2019 
 

 Ab sofort findet jeweils am ersten Freitag im Monat abends um 18 Uhr ein 
Gottesdienst an der Klus Eddessen statt. 
 

 Wie bereits 2018 angekündigt, haben Windkraftgegner aus Bühne und Manrode eine 
Bürgerinitiative gegen die Ausweisung von sog.  Konzentrationszonen gegründet. 
Die neue BI nennt sich „Für Mensch und Natur – Gegenwind Heimat Hoher Berg“ und 
will mit einer Petition und möglichst vielen Unterschriften gegen den 
entsprechenden Flächennutzungsplan vorgehen. Insbesondere werden unter dem 
Slogan „Zu hoch! Zu nah! Nein danke!“ Einwände gegen die Abstandsregelung von 
800 m zur Wohnbebauung vorgetragen. Die Beeinträchtigungen durch Lärm (inkl. 
Infraschall) und Licht (durch wechselnden Schattenwurf) seien für die Bevölkerung zu 
groß, zumal schon zwanzig Windräder im Stadtgebiet Borgentreich und viele direkt 
angrenzend auf hessischem Gebiet ständen. In der Bühner Alsterhalle wird eine gut 
besuchte Informationsveranstaltung durchgeführt, auf der eine Gastrednerin über 
ihre Erfahrungen berichtet. U.a. geht es um  mögliche gesundheitliche 
Beeinträchtigungen durch Infraschall, rechtliche Umsetzungs- und Widerstands-
möglichkeiten wie auch die (Un)wirksamkeit bei der Energiewende. 
 

 24 Sternsinger in acht 
Gruppen sind dieses 
Jahr in  Bühne 
unterwegs, um den 
Segen zum Fest der 
Heiligen Drei Könige in 
die Häuser zu bringen. 
CMB („Christus 
mensionem beneficat“ 
– „Herr, segne dieses 
Haus“) schreiben bzw. 
kleiben sie an die 
Türen.  
 

 Das Familienzentrum Alsternest bietet für alle Interessenten einen Kurs mit dem 
Thema „Kess erziehen“ an. An insgesamt fünf Abenden erfahren und trainieren 
Eltern, welche Bedürfnisse Kinder zwischen 2 und 10 Jahren haben und wie Eltern 
damit umgehen sollten. 
 

 Bei der Jahreshauptversammlung des Musikvereins wird Günter Hanke vom 
Vorsitzenden Michael Hengst für seine 50-jährige Mitgliedschaft mit der goldenen 
Ehrennadel ausgezeichnet 
 



 18 Jahre Arbeit im Vorstand des 1. FC Bühne, davon die letzten vier als Vorsitzender 
sind für Martin Waldeyer genug. Er kandidiert nicht erneut, so dass es zur Neuwahl 
der Vorstandes kommt. Neuer erster Vorsitzender wird Wolfgang Klare, bisher 
Geschäftsführer der Tischtennisabteilung. Dieses Amt übernimmt nunmehr sein Sohn 
Markus Klare. Bisher leitete Michael Behler die Tischtennisabteilung, das übernimmt 
nun Sebastian Engemann. Claudia Webe folgt als neue Finanzchefin auf Stefan 
Waldeyer. Um die Liegenschaften kümmert sich künftig Sebastian Nolte, bisher war 
es Olaf Drephal. Neu sind die Aufgaben für Swen Denecke (Bewirtung), Matthias 
Nolte (Fußballkoordination) und Carmen Water-meier-Fels (Organisation Feste und 
Veranstaltungen). Außerdem werden bei der Generalversammlung zahlreiche 
Mitglieder für ihre langjährige Vorstandsarbeit bzw. Vereinsmitgliedschaft 
ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Bei der Generalversamm-
lung der Schützen werden, 
wie gewohnt, eine Reihe 
von Auszeichnungen für 
langjährige (runde) 
Mitgliedschaften und 
andere Verdienste 
vergeben. Dabei wird auch 
das Programm des 
Jubiläumsschützenfestes 
„200 Jahre Schützenverein“ 
beschlossen, das in diesem 

Jahr begangen wird. 
 
 
 
 

 „Die Kunst der Dankbarkeit“ – lautet das Thema eines  Vortrages, den Stefanie Kühn 
beim Frauenfrühstück der Bühner Landfrauen hält.  
 
  

Vorn mit Urkunde v.l.: Hermann Dewenter, Karl Mantel, Wilhelm 
Waldeyer 

Der aktuelle Vorstand von links: Karl Nagel, Stefan Dierkes, Claudia Weber, Jutta Kropp, Wolfgang Klare, Kai-
Uwe Böckmann, Sebastian Engemann, Matthias Nolte, Matthias Steinmetz, Sven Denecke, Johannes Klare, 
Carmen Watermeier-Fels,  Markus Klare, Carly Löhr, Sebastian Nolte.  



Februar 2019 
 

 Die KFD unternimmt eine Winterwanderung mit anschließendem Grünkohlessen. 
 

 Die Diskussion um die Windkraftkonzentrationszonen reißt nicht ab. Der 
Bürgermeister verteidigt die Position im Hinblick auf rechtssichere Planung, die SPD-
Fraktion stellt sich dahinter und möchte keinen Wildwuchs der Anlagen. Besorgte 
Bürger befürchten eine Verschandelung der Landschaft und Beeinträchtigung der 
Lebensqualität. Das Verfahren geht zunächst seinen „bürokratischen Weg“. 
 

 Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Gesang-
vereins Concordia 
werden langjährige 
Mitglieder geehrt. 
Hildegard Rasche ist seit 
25 Jahren dabei. 
Marianne Reddemann, 
Klaus Twiste, Beatrix von 
Spiegel und der 
Vorsitzende Werner 
Hengst singen schon seit 
40 Jahren.  
Im Bild von links: Marianne 
Reddemann, Werner Hengst und 
Hildegard Rasche 

 

 Wegen der anstehenden Krötenwanderung wird die Straße von Bühne nach 
Muddenhagen wieder in der Zeit von 19:00 Uhr bis 06:00 Uhr für den Verkehr 
gesperrt. 
 

 Das DRK blickt bei der Jahreshauptversammlung auf die vielfältigen Tätigkeiten in 
2018 zurück. 2000 Stunden ehrenamtliche Tätigkeit werden geleistet. In der 
Versammlung werden eine Reihe von aktiven Mitgliedern geehrt, die eine runde Zahl 
von Jahren dabei sind. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Von links: Stellvertretender Vorsitzender Werner Wasmuth, Lore Weber (15), Doris Ischen (20), Hildegard 
Gabriel (5), Gisela Engel (20), Erika Steinmetz (15), Ursula Koch (10), Angelika Jäckel (15), Heinz Kremper (15), 
Robin Klare (5), Helmut Klare (20) und Vorsitzende Gabriele Klare 



März 2019 
 

 Beim Rosenmontagszug in 
Bühne gibt es dieses Jahr 
neben den Fußgruppen auch 
wieder Motiv-wagen um 
Prinz Nico Engel. Mehrere 
Hundert Zuschauer sehen 
sich das farbenprächtige 
Spektakel an, wobei wieder 
lokale Themen auf das Korn 
genommen werden. Insbe-
sondere das kontroverse 
Thema Windkraft wird 
thematisiert: „Ist die 
Viehzucht aufgegeben, heißt 
es von der Wind-kraft leben“ – „Dem einen schwillt das Portemonnaie, den Bürgern 
tun die Ohren weh.“ 
 

 Der Landesliga-Aufstieg der 1. Tischtennis-Mannschaft des 1. FC Bühne ist perfekt. 
Schon zwei Spieltage vor Ende der Saison steht die Mannschaft uneinholbar auf dem 
1. Platz, dem Aufstiegsplatz. In den vergangenen 20 Spielen gab es nur 1 Niederlage 
und 1 Unentschieden, sonst nur Siege. 
 

 Die Polizei Höxter informiert in einem Vortrag auf Einladung der Kyffhäuser-
Kameradschaft über Einbruchsicherheit für Wohnungen und Wohnhäuser. 

 

 380,00 € spenden Musikverein und Gesangverein aus den Einnahmen des 
Weihnachtskonzertes an die AWO in Borgentreich zur Verwendung bei der 
Lebensmittelausgabe.  

 

 1032 Unterschriften hat die BI Gegenwind gesammelt, ummit einem Bürgerantrag 
die geplante Regelung des Mindestabstandes zur Wohnbebauung zu verändern. Die 
BI hält den Abstand von 8oo m für zu gering. 

 

 Martin Dewender erhält die 
Verdienstmedaille der Kyffhäu-
ser am Schwarz-Rot-Goldenem 
Band für seine langjährige 
Tätigkeit als Kassierer bei den 
Kyffhäusern. Bei der Jahres-
hauptversammlung wird 
Gerhard Konze als Vorsitzender 
wiedergewählt, Kassierer wird 
nun Hendrik Drephal. Alle 
anderen Vorstandsmitglieder 
werden in ihren Ämtern 
bestätigt.  

Von links: Gerhard Konze, Martin Dewender und 
Gerhard Wrede 



 

 Volker Braumann erhält kurz 
vor seinem Tod noch den 
Ehrenamtspreis der 
Bürgerstiftung. Besondere 
Verdienste hat er sich um die 
Kyffhäuser-Kameradschaft 
erworben. Unter seiner 
Leitung erlebte die 
Kameradschaft einen neuen 
Aufschwung. Auch die 
Errichtung des Maibaumes in 
der Ortsmitte ist sein 
Verdienst. 

 

 Wieder eine besondere Aktion führt der Pfarrgemeinderat durch: Mit dem Fahrrad 
geht es in 1,5 Stunden zu den einzelnen Stationen des Kreuzwegs. 

 

 Neuwahlen gibt es beim Bühner Angelclub. Erster Vorsitzender ist weiterhin Uwe 
Lischewski. Sein Stellvertreter wird Mathias Weber. Daniel Stanek und Ingo Flotho 
werden erster bzw. zweiter Geschäftsführer. Die Kasse wird von Walter Riese, 
stellvertretend von Bianca Riese geführt. Gewässerwarte sind Uwe Kinntke und Dirk 
Schauf. Michael Riese und Stefan Kropp sind neue Jugendwarte. Der Verein verfolgt 
das Ziel, wieder mehr Jugendliche zum Angelsport zu motivieren.  

 

 Der Gesangverein Concordia veranstaltet ein Frühlingskonzert. Unter der 
Mitwirkung von fünf Gastchören erklingt eher modernes statt klassisches Liedgut. 
Gleich zu Beginn gibt es ein Udo Jürgens-Medley, danach noch viele bekannte 
Schlager-melodien. Die älteste mitwirkende Bühner Sängerin ist Hildegard Rasche mit 
96 Jahren. Die KFD leistet bei der Bewirtung mit Kaffee und Kuchen Unterstützung. 
 
 

 

April 2019 
 

 Wie im ganzen Kreisgebiet wird auch in Bühne die Wertstofftonne eingeführt. Sie 
löst den gelben Sack vom Dualen System Deutschland ab. In die Wertstofftonne 
(gelbe Tonne, genauer: schwarze Tonne mit gelbem Deckel) dürfen alle Abfälle, die 
bisher im gelben Sack landeten, aber auch andere Wertstoffe aus Metall und Plastik, 
die bisher über die Restmülltonne zu entsorgen waren. 
 

 Das Familienzentrum Alsternest bietet einen Vortrag mit dem Thema 
„Ernährungsempfehlungen für eilige Eltern“ an. – Ein weiteres Kursangebot 
behandelt das Thema „Entspannung im Alltag für Groß und Klein“. An vier Abenden 
wird ein Kurs angeboten, in dem alle Interessenten erfahren können, wie man 
gemeinsam mit kleinen Kindern (von 3bis 8) dem Alltagsstress entfliehen kann.  
 



 Das DRK ehrt zahlreiche Blutspender in ihrer Unterkunft. Dazu ist ein Vertreter des 
Blutspendedienstes aus Münster angereist und berichtet eindrucksvoll über den Weg 
des Blutes vom Spender bis zum Empfänger. Nach den Ehrungen durch die 
Vorsitzende Gabriele Klare und die Blutspendenbeauftrage Ursula Dierkes gibt es für 
alle einen Imbiss. 
 

 Die Fleischerei Klare wird bei 
der freiwilligen Qualitäts-
kontrolle des Fleischerhand-
werks erneut ausgezeichnet: 
10 mal Gold, einmal Silber – 
so das Ergebnis der Fachjury. 
Beim diesjährigen Hoffest 
gibt es wieder schon am 
Samstagabend im Festzelt 
auf dem Gelände der Burg 
Bühne die 2. Bühner 
Frühjahrswiesn, bei der die 2 
Schweinfurter die Besucher 
in Schwung bringen. Sie 
treten dann noch einmal am 
Sonntag auf. An diesem 
Hauptaktionstag gibt es auf 
dem Gelände der Burg eine 
Oldtimershow, auf und 
hinter dem Betriebsgelände 
zahlreiche Stände und 
Aktionen, die wieder über 
10.000 Besucher nach Bühne 
locken. Besonderes Highlight 
sind erneut die Hubschrau-
berrundflüge. 
 

 

 Während die 1. Tischtennis-Mannschaft in die Landesliga aufsteigt, muss die 2. 
Mannschaft einen Rückschlag hinnehmen. Sie steigt zur kommenden Saison von der 
Bezirksklasse in die Kreisklasse ab.  
 

 Der Borgentreicher Stadtrat lehnt den Antrag der Bürgerinitiative Gegenwind, die 
1032 Unterschriften für einen Bürgerantrag gegen bestimmte Bedingungen im Plan 
der Konzentrationszonen gesammelt hatte, ab. Insbesondere fehle die gesetzliche 
Grundlage, so Bürgermeister und Rat, um z.B. die geforderte 10H-Regelung 
aufzunehmen. Vor Gerichten in NRW habe eine solche Regelung keinen Bestand. 
Unter der 10H-Regelung versteht man, dass die Windräder einen Abstand zur 
Wohnbebauung von mindestens 10-facher Höhe haben müssten, also muss bei 200 
m hohen Windrädern der Abstand 2000 m betragen.  
 

 



Mai 2019 
 

 Große Aufregung in Bühne und der örtlichen Presse: Ein unter Denkmalschutz 
stehendes Torhaus auf dem Gelände der Burg Bühne ist in wesentlichen Teilen 
eingestürzt bzw. abgerissen worden. Es handelt sich dabei um das noch verbliebene 
nördliche Torhaus. Seit 2012 liegt eine Abrissgenehmigung für das südliche Torhaus 
und den Anbau des nördlichen Torhauses vor. Das südliche Torhaus wurde schon vor 
Jahren abgerissen. Nun wurde der Abriss des Anbaus des nördlichen Torhauses in 
Auftrag gegeben. Dabei ist das eigentliche Torhaus stark beschädigt worden, da 
offenbar beide stärker als vorher bekannt miteinander verbunden waren. Es kommt 
zum Streit zwischen Eigentümer, LWL und Stadt, die die Polizei einschaltet. Offenbar 
sind behördlicherseits aber auch nicht alle Kommunikationswege optimal. Die 
Abrissgenehmigung des Anbaus sei verfallen, so die Stadt. Der Kreis hat dem 
Eigentümer jedoch mitgeteilt, dass es keiner Verlängerung bedürfe, da sich die 
Rechtslage geändert habe. Zudem wird wohl nicht bedacht, dass der Anbau nicht 
unter Denkmalschutz stand. Fakt ist nur, dass ein unter Denkmalschutz stehendes 
altes, eher baufälliges Gebäude durch die Abbruchmaßnahme teilweise eingestürzt 
ist. In der Folgezeit findet ein Ortstermin zwischen Eigentümer, Stadt Borgentreich, 
LWL und einem Richter des Verwaltungsgerichtes Minden statt. Der Vertreter der 
LWL-Denkmalpflege spricht von einem „Dokument der Wirtschafts- und 
Territorialgeschichte des 19. Jahrhunderts“. Die Burg war bis vor wenigen Jahren im 
Besitz der Nachfahren der von Spiegel, bevor sie Uwe Klare erwarb. Nach Angaben 
der Pressesprecherin des VG Minden wurde ausgiebig vor Ort erörtert, ob das 
Gebäude wieder aufgebaut werden könne. Dazu sollen Fachleute eine Prüfung 
vornehmen. Zunächst wird die Ruine mit einer Folie gesichert. Auch in den 
Lokalzeitungen setzen sich Leser kontrovers mit dem Abriss bzw. Einsturz 
auseinander. Vom geforderten Wiederaufbau bis zur alten Ruine reichen die 
Meinungen. – Was passiert, ist gerichtlich zu klären.  

 
Zu einem Gerichtsstreit kommt es zudem, weil die Stadt Borgentreich als untere 
Denkmalbehörde anordnet, dass zusätzlich zur Plane ein großes Zelt errichtet werden 
soll, das das Gebäude und einen Vorplatz überdacht. Diese Auflage trifft den 
Bauunternehmer. Der Eigentümer soll zudem ein Restauratorenteam beauftragen, 
das die Überreste des eingestürzten Gebäudes untersucht und zusammen mit dem 
LWL beurteilt. Gegen die Zeltkonstruktion legt der Bauunternehmer Klage ein, der 
Eigentümer gegen die Duldung der Zeltkonstruktion. Das Verwaltungsgericht gibt 
später den Klägern Recht. Die Stadt zieht die Beschwerde dagegen beim OVG zurück. 
Das Hauptsacheverfahren steht zunächst weiterhin aus. 
 
Erst 2022 einigen sich die Stadt Borgentreich als untere Denkmalbehörde und der 
Eigentümer darauf, dass das baufällige und nunmehr zusammengefallene Gebäude 
abgerissen wird. Die Stadt sieht rechtlich keine Möglichkeit, vor Gericht zu gewinnen. 
Der Eigentümer zahlt freiwillig einen Beitrag zur Denkmalpflege. Das Gebäude wird 
dann dem Erdboden gleich gemacht. 

 
 
 



 In einem Leserbrief äußert sich die BI Gegenwind enttäuscht über die Haltung der 
gewählten Stadtratsmitglieder aus Bühne, Manrode und Muddenhagen, da sie sich 
nicht für die Ängste und Wünsche der Bürgerinnen und Bürger hinsichtlich der 
Windkraftanlagen einsetzten. Das heizt die Diskussion weiter an.  
 

 Der Überschuss des jüngsten Bay- und Kleinkinderbasars wird auf drei Institutionen 
aufgeteilt. Je 300 € bekommen die Krabbelgruppe und der Kindergarten Alsternest. 
600 € gehen an die Brüder-Grimm-Schule in Brakel, eine Förderschule mit 
Schwerpunkt Sprache in der Primarstufe.  
 

 Das Ergebnis der Europawahl: Starke Verluste für CDU und SPD 
 
Hier die Einzelergebnisse im Vergleich auf Bundesebene, für den Kreis Höxter, die 
Stadt Borgentreich und die Ortschaft Bühne: 
 

 Bundes- 
republik 

Kreis 
Höxter 

Stadt 
Borgen-
treich 

Bühne Gewinn
/ 
Verlust 
Bühne 

CDU 28,9 % 39,9 % 43,9 % 33,8 % -13,2 % 

SPD 15,8 % 16,5 % 15,0 % 20,9 % -13,2 % 

GRÜNE 20,5 % 16,9 % 14,0 % 14,0 % +7,8 % 

LINKE 5,5 % 3,2 % 2,9 % 2,5 % -0,3 % 

AFD 11,0 % 8,2 % 8,3 % 9,5 % +7,1 % 

FDP 5,4 % 6,5 % 7,4 % 8,9 % + 5,7 % 

 
In Bühne hat sich der Stimmenanteil von CDU und SPD noch 
stärker rückläufig entwickelt als in der gesamten Bundesrepublik. 
Dennoch bleibt die CDU mit Abstand stärkste Kraft, erhält aber 
nur jede dritte Stimme. Sieger der Wahl sind in Bühne wie im 
Bund die Grünen mit deutlichen Stimmenzuwächsen. AFD und 
FDP gewinnen in Bühne noch stärker als im Bund.  

 
 

Juni 2019 
 

 Ein Ausflug des DRK für Senioren führt dieses Jahr nach Kassel. Neben Documenta-
Schauplätzen stehen der Herkules und die Wasserspiele im Schlosspark 
Wilhelmshöhe auf dem Programm. Den Abschluss bildet noch ein Besuch auf dem 
Flughafen Calden. 

 

 Ein Abend im Familienzentrum Alsternest befasst sich mit dem Thema, was man tun 
soll, wenn Kinder nicht hören – „Wege aus der Brüllfalle“. Es wird ein Film gezeigt, 
danach folgt eine Diskussion. 
 

 Die Fußballmannschaft des 1. FC Bühne, also die SG Bühne/Körbecke, wird 
Vizemeister in der Kreisliga B Süd. 



 

 Die Schützenbruderschaft bekommt zum 200-jährigen Bestehen eine neue 
Königskette. Zur Finanzierung der Kosten in Höhe von rund 5.000 € wurde ein 
Crwonfunding der Vereinigten Volksbank gestartet.  
 

 Die BI „Gegenwind – Hoher Berg“ unternimmt eine Mahnwanderung um den 
Windpark Trendelburg, der unmittelbar an Manrode und dessen Bebauung grenzt. 
 

 Die Landfrauen fahren für einen Tag ins Sauerland. 
 

 Beim Abflämmen von Unkraut geht eine Hecke in der Siedlung in Flammen auf. Die 
Feuerwehren aus Bühne und Borgentreich sind im Einsatz. 
 

 Gleich fünf Feuerwehrleute aus Bühne nehmen an einem fünftägigen Lehrgang zur 
Funk- und Kartenkunde teil: Sebastian Behre, Sebastian Engemann, Steffen Rose, 
Jochen Hengst und Volker Fleischhacker. 
 

 Beim Königschießen erringt 
Patrick Walter die Königswürde. 
Zur Königin erwählt er seine Frau 
Eva. Die Kaiserkrone wird dieses 
Jahr von Christian Reddemann 
errungen. Dabei handelt es sich 
um den Wettbewerb der 
ehemaligen Schützenkönige. In 
der jüngeren Generation wird 
Luis Waldeyer Schülerprinz und 
Leonhard Kornhoff Jugendprinz. 

Und das ist der Hofstaat, den sich 
das Königspaar für die Zeit ihrer 
Regentschaft ausgesucht hat: 
 
- Christian Kornhoff und Sabrina Rasche 
- Matthias und Anke Engemann 
- Stefan Kloidt und Kathrin Klare 
- Sebastian Poppke und Denise Schwarz 
- Daniel Konze und Julia Stromberg 
- Marius und Jennifer Krull 
- Matthias Nolte und Terese Frewer 
- Heiko und Claudia Weber 
- Christian und Carly Löhr 

 
Königsoffiziere sind Dominik Hengst und Kai Niemeier. 
 
 
 
 
 

Das neue Königspaar, Patrick und Eva Walter, wird abgeholt. 
Königsoffiziere sind Kai Niemeier (l) undDominik Hengst (r) 



Juli 2019 
 

 Unter der Regentschaft von Patrick und Eva Walter feiern die Schützen ihr 
diesjähriges Fest zum 200-jährigen Bestehen des Vereins. Bei der Schützenmesse am 
Samstagabend wird von Weihbischof D. Meier die neue Schützenkette geweiht. Zum 
Umzug im Jubiläumsjahr können zahlreiche Repräsentanten der 
Schützenorganisationen sowie Abordnungen vieler befreundeter Vereine begrüßt 
werden.  

Eine Besonderheit im Zug 
stellen außerdem 23 Damen 
dar, die die 
Königinnenkleider 
vergangener Jahre tragen, 
teilweise werden die Kleider 
von den ehemaligen 
Königinnen selbst getragen. 
In der Alsterhalle wird zum 
Jubiläum eine Bilderaus-
stellung gezeigt.  
 
 

 Im Rahmen des Festes werden auch zahlreiche Auszeichnungen vorgenommen. 
Dabei wird u.a. Günter Jakubeit das St.-Sebastians-Ehrenkreuz für seine hohen 
Verdienste insbesondere bei den Jungschützen verliehen. Ralf und Luise Fricke 
werden für ihre Regentschaft vor 25 Jahren geehrt. Vor 40 Jahren regierten Günter 
Albertsmann uns seine bereits verstorbene Frau Ursula, vor 50 Jahren Karl 
Rodermund und seine bereits verstorbene Frau Anita. Geehrt wurde auch Marianne 
Lunkenbein, die vor 70 Jahren König war.  
 

 Patrick Walter ist nicht nur Schützenkönig in Bühne. Er erringt auch beim 
Bezirkskönigschießen des Bezirksverbandes Warburg die Würde des 
Bezirksschützenkönigs. Damit findet das nächste Bezirksschützenfest in Bühne statt.  



August 2019 
 

 Die Seniorensportgruppe 
des 1. FC Bühne besucht 
in einem Tagesauflug den 
Harz. Nicht nur der 
Brocken mit Brockenbahn 
steht auf der Tagesord-
nung, auch eine Fleisch- 
und Konserven-fabrik in 
Halberstadt wird besich-
tigt. Den Abschluss bilden 
eine KZ-Gedächtnisstätte 
sowie das malerische 
Goslar. 
 

 Der Wanderverein Borgentreich unternimmt anlässlich der Sportwerbewoche eine 
Wanderung rund um Bühne. 
 

 Mit der Sportwerbewoche feiert der 1. FC Bühne sein 90-jähriges Bestehen. 1929 
wurde der Sportverein Bühne gegründet, der dann 1949 in 1. FC Bühne umbenannt 
wurde. Bereits 1950 stieg der 1. FC in die 1. Kreisklasse auf. In der Geschichte gelang 
das bisher noch 6-mal. Heute spielt die Mannschaft in der Kreisliga B als 
Spielgemeinschaft mit Körbecke und hofft wieder auf den erneuten Aufstieg. – Schon 
in den 50er Jahren die Anfänge der Tischtennissports in Bühne. In dieser Sportart ist 
der 1. FC Bühne heute besonders erfolgreich. Die 1. Mannschaft spielt in der 
Landesliga, allerdings mit recht vielen Spielern, die nicht aus Bühne stammen. – 
Badminton ist das 3. Standbein des Vereins, dazu kommt noch der Breitensport. Mit 
einem umfangreichen Programm wird das Jubiläum an vier Tagen begangen. Ein 
Höhepunkt it das Spiel der Bühner Alten Herren gegen eine Traditionsmannschaft 
von Arminia Bielefeld. Bühne verliert das Spiel nur knapp mit 2:3. 
 
Und das ist die Nostalgie-Mannschaft von 1977: 
 
Hintere Reihe von links: 
Gerhard Druchleben (+) 
Karl-Heinz Druchleben 
Bernd Temme 
Rainer Hengel 
Leonhard Meier 
Matthias Steinmetz 
Vorn von links: 
Günter Hanke 
Hubert Krull 
Werner Wieber 
Hans-Günter Fels 
Wilfried Waldeyer 

 
 
 

Gruppe in Goslar 



September 2019 
 

 Die Bühner Schützen nehmen am Bundesschützenfest in Schloss Neuhaus teil. 
 

 Verena Güthoff, geb. Götte, stellvertretende Bürgermeisterin aus 
Bühne, verzieht nach Dössel und scheidet damit aus dem Rat der 
Stadt Borgentreich aus. Ihr Ratsmandat übernimmt ihr persönlicher 
Vertreter Ralf Fricke aus Bühne.  
 

 

Oktober 2019 
 

 Kurios: Nachdem immer wieder Wölfe in heimischen Gefilden gesichtet werden, 
kommt auch in Bühne der Verdacht auf. Zwei Tiere, zunächst unklar ob Hunde oder 
Wölfe, laufen der Straße von Manrode nach Bühne, Polizei und Ordnungsamt werden 
eingeschaltet, da der Verkehr gefährdet ist – bis die Besitzerin der Hunde eintrifft….. 
 

 Langjährige Firmentreue zahlt sich aus: Bei Fa. Martin Wrede, Heizung und Sanitär in 
Bühne, werden Mike Becker für 25-jährige und Roland Scherf für 15-jährige 
Betriebszugehörigkeit geehrt.  
 

 Die SG Bühne/Körbecke hatte es bis ins Viertelfinale des Kreispokals geschafft. Dann 
ist aber durch eine Niederlage gegen den TuS Vinsebeck Schluss. Trotzdem ein 
beachtlicher Erfolg. Gleichzeitig spielt sich diese Mannschaft in der 
Meisterschaftsrunde der Kreisliga B Süde nach verpatztem Saisonauftakt nunmehr 
von Sieg zu Sieg und gehört damit zur Spitzengruppe. Am 13. Spieltag übernimmt sie 
sogar die Tabellenführung. 
 

 Die Tischtennisabteilung des FC 
Bühne führt nach dem Aufstieg in 
die Landesliga dort am Ende des 
5. Spieltages die Tabelle an. Auch 
die 2. Tischtennis-Mannschaft 
spielt erfolgreich. Nach dem 
Abstieg aus der Bezirksklasse ist 
sie Tabellenerster der Kreisliga. 
v.l.: Mario Möller, Florian Demberg, Jonas 
Bormann, Jannik Kriwet, Lennart Kühner, 
Markus Klare 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



November 2019 
 

 Der Baby- und Kleinkindbasar, der zweimal jährlich stattfindet, wird um eine neue 
Veranstaltung erweitert. Erstmals findet Anfang November eine Kommunionbörse 
statt, auf der Kleider, Anzüge und Accessoires rund um die Kommunion angeboten 
werden. 
 

 Auch das DRK Bühne erweitert sein Angebot. Es bietet jeweils dienstags am 
Vormittag eine Stunde „Rudelsingen“ mit Volksliedern, alten Schlagern oder Liedern 
zur Jahreszeit an. Mittwochs gibt es ebenfalls ein neues Angebot, nämlich für eine 
Stunde am späten Vormittag einen Qi-Gong-Kurs. Durch ruhige Bewegungsübungen 
soll die Bewegung und Gesundheit unterstützt werden. 
 

 Das Familienzentrum Alsternest lädt zu einem Spieleabend ein. Spiele für Kinder im 
Alter von 2-8 Jahren werden vorgestellt und können angespielt werden.  – „Geh nie 
mit Fremden mit!“ – so lautet der Titel eines Vortrages für alle Interessierten. Es 
handelt sich um eine Veranstaltung, wie man Missbrauch vorbeugen kann.  

 

 Traditionell gibt es am Martinstag nach einer Andacht in der Kirche einen 
Martinsumzug, bei dem Musikverein und Feuerwehr Unterstützung leisten. Danach 
wird das Martinsspiel am Kindergarten aufgeführt, bevor es zum Abschluss noch die 
begehrten Brezeln gibt. 

 

 Der Kleintierzuchtverein W 53 aus Bühne feiert sein 50-jähriges Jubiläum. Damit wird 
die jährliche Piun-Ausstellung zu einer Jubiläumsausstellung. Nach der Gründung 
1969 wurde zwei Jahre später eine Jugendabteilung aufgebaut. In den vergangenen 
Jahrzehnten wurden zahlreiche Preise auf Kreis-, Landes-, Bundes- und auch 
Europaebene geholt. Die besten Erfolge finden sich auch im Buch „Champions – 
Edition 2008“ wieder, in dem der Verein W 53 Bühne allein 14-mal vertreten ist. -  In 
diesem Jahr werden 236 Kaninchen zur Piun-Schau und 232 zur Kreisschau 
vorgestellt.  
 
 
Erfreut zeigt sich der Vorsitzende Hans-Jürgen Kornhoff, 
dass der Wanderpokal des Kreises an den Bühner 
Verein geht.  
 
 
 
 
 

Für die Kinder gibt es in diesem Jahr eine Extraveranstaltung 
mit dem Zauberer Lukatino. 

 
 
 
 
 



Dezember 2019 
 

 Die SG Bühne/Körbecke wird Herbstmeister der Kreisliga B Süd. 
 

 Die Tischtennisabteilung des 1. FC Bühne ist nach dem Landesliga-Aufstieg 
punktgleich mit dem Herbstmeister. 

 

 Im traditionellen Weihnachtskonzert   wirken wieder der Gesangverein Concordia, der 
Musikverein und die Gruppe „Adsum Cantando“ mit. Zur Aufführung kommen viele 
weihnachtliche Musikstücke. Dazwischen gibt es besinnliche Texte zur 
Weihnachtszeit. 1280 € an Spenden kommen zusammen, die je zur Hälfte der 
Löwenmama und dem Wünschewagen zugutekommen. Beide Organisationen 
erfüllen kranken Menschen (Kindern bzw. Schwerkranken) Weihnachtswünsche. 

 

 Die Landfrauen unternehmen einen Ausflug zum Weihnachtsmarkt nach Münster. 
 

 Der Pfarrgemeinderat führt im Pfarrheim unter dem Namen „Spätschicht“ am späten 
Nachmittag ein gemütliches Kaffeetrinken mit Plätzchen für alle Interessenten durch. 
Es soll etwas Abwechslung in der vorweihnachtlichen Hektik bieten.  

 

 Das DRK bastelt wieder 
Weihnachts- und 
Adventsgestecke und 
bringt sie zu den 
Senioren in die Häuser. 
Besonders engagiert ist 
dabei die „Großfamilie“ 
Wrede. 
hinten v.l.:  Werner Wasmuth 
(stellvertretender Vorsitzender),    
Lukas und Felix Wrede, Martin 
Wrede (Vors.itzender) 
vorn v.l.: Leon Hanewinkel und 
Luis Waldeyer 

 
 
 

 Die Kyffhäuser brechen nach den Weihnachtsfeiertagen zu einer Wanderung mit 
anschließendem Grünkohlessen auf. 
 
 
 

 
Anhang: Veranstaltungskalender 2019 (Planung) 



 


